
 
 
 
 
 
Der Rat der Stadt Münster möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, umgehend ein Verwertungskonzept für 
die zukünftige Nutzung des Areals des heutigen Steingymnasiums 
vorzulegen. Dabei sind denkbare Veräußerungsszenarien so wie alle 
Varianten, die zur Erhaltung und Weiterentwicklung des Schul- und 
Weiterbildungsstandorts Hindenburgplatz / Katthagen dienen, 
aufzuführen, stadtpolitisch zu bewerten und finanzpolitisch 
hochzurechnen. 
 
 
Begründung: 
Aus dem Wegzug des Stein-Gymnasiums nach Gievenbeck zum 
Schuljahr 2006/7 ergibt sich die Notwendigkeit, sich über die künftige 
Nutzung des aktuellen Gebäudes / Grundstücks am Hindenburgplatz im 
Klaren zu werden. Dabei ist zu berücksichtigen, daß Gebäude und Fläche 
über besondere Charaktereigenschaften verfügen: 
a) eine verkehrsgünstige Lage, 
b) ein guter Gebäudezustand mit Erweiterungspotenzial, 
c) die Nähe zu Universitätsverwaltung und Instituten, und zur Stadtmitte, 
d) ein hoher Vermarktungswert. 
 
Folgende Optionen sind dabei aufzuführen und einer Prüfung zu 
unterziehen: 
- Fortsetzung der schulischen Nutzung unter Bezug auf die 

Schulentwicklungsplanung, 
- Sonstige städtische Nutzungsoptionen. 
- Verkauf / Vermietung an Dritte – insbesondere Bewertung der Anfrage 

des Landes NRW hinsichtlich einer zukünftigen Nutzung durch die 
WWU; 

 
Dabei sind die Ausgaben-, Ertrags- und Einsparpotentiale in den Optionen 
zu berücksichtigen. 
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